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Neu bei BOPLA: Prototypenbau im 3D Printer
Neben der Entwicklung von Standardgehäusen, Eingabeeinheiten und Systemlösungen bietet BOPLA seinen Kunden seit langem die Möglichkeit, Sondergehäuse und kundenspezifische Komplettlösungen herzustellen – viele tolle Entwicklungen sind bereits realisiert worden! Seit neuestem können auch Anschauungs- und Funktionsmodelle im Prototypenbau durch BOPLA für die Entwicklung von derartigen Lösungen hergestellt werden. Dabei verschafft ein Bild in der dritten Dimension die Möglichkeit, ein Produkt noch in der Entwicklungsphase zu optimieren. Schon in dieser Phase lassen sich mit den erstellten Prototypen Montagetests mit Elektronikkomponenten und anderen Bauteilen durchführen und verbessern.

Alle später mit der Herstellung des Produktes implementierten Abteilungen, wie z.B. Mechanische Fertigung, Montage oder auch das Produktmanagement, können an den ersten Prototypen Hinweise zur optimalen Produktgestaltung aus ihrem Bereich einfließen lassen. Diese Vorgehensweise spart aufwendige Änderungen und Anpassungen am späteren Spritzteil.

Der 3D Printer bei BOPLA fertigt auf Basis der vorliegenden 3D-Daten Artikel aus ABS an. Hierbei wird ein ABS-Faden aus einer Materialkassette erhitzt und über eine Materialdüse schichtweise im 3D Printer aufgetragen. Das Material lässt sich wie ein ABS-Spritzteil nachträglich bearbeiten, kleben sowie beschleifen und lackieren - diese Arbeiten werden gerne im BOPLA-eigenen Dienstleistungscentrum umgesetzt! Selbstverständlich wird auch hier der hohe Anspruch des Unternehmens an Qualität, Design und Technik realisiert, der bei dem Bünder Unternehmen an erster Stelle steht! 
